
 

   

    
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Sa 05. 12. Freiwillige Feuerwehr Krampus Punsch ab 16.00 Uhr / FF-Haus 

So 06. 12. Pfarre Nikolausfeier 18.00 Uhr  / Pfarrkirche 

Di  08 .12. Pfarre Adventfeier für ältere Gemeindebürger 13.30Uhr  / Gh Lenz 

 Imker Segnung der Ambrosiuskapelle  11.00 Uhr / Oberhöflein 

Fr  11. 12.  Musikkapelle Adventstand vor dem Musikerheim ab 17.00 Uhr / Hauptplatz 

 Seniorenbund Jahreshauptversammlung 11.30 Uhr / Gh Lenz 

 Pfarre Krankenkommunion  

Sa 12. 12.  Pfarre Adventsingen in der Pfarrkirche 18.00Uhr  / Pfarrkirche 

 Musikkapelle Adventstand vor dem Musikerheim ab 17.00 Uhr / Hauptplatz 

 Landjugend Weihnachtsfeier 19.30 Uhr / Gh Lenz 

Di  15. 12.  Gemeinde Jahrmarkt  

Do 18. 12. Pensionistenverband Jahreshauptversammlung 11.30 Uhr / Gh Lenz 

Sa 19. 12. Pfarre Herbergsuche im Freizeitmuseum 18.00 Uhr / Freizeitmuseum 

 Sportverein Weihnachtsfeier 20.00 Uhr  / Gh Lenz 

Do 24. 12. Reblaus Express Sonderzug  

 Pfarre Herbergsuche der Landjugend in der Pfarrkirche 10. 00 Uhr / Pfarrkirche 

 Pfarre Kindermette 16.00 Uhr / Pfarrkirche 

 Pfarre Mitternachtsmette 24.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 27. 12. Tischtennisgilde Tischtennis-Turnier 8.30 / 12.00 Uhr / Freizeithalle 

Do 31. 12. Pfarre Jahresabschlussgottesdienst 15.30 Uhr / Pfarrkirche 

Vorschau    

Sa 02. 01 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrball 20.00 Uhr / Gh Lenz 

So 03. 01. Grenzlandkapelle Neujahrskonzert der Grenzlandkapelle Hardegg 14.00  / Freizeithalle 

02., 04. & 05.12. Pfarre Sternsinger  

08. & 09. 01. Sportverein Fußball - Hallenturnier Freizeithalle 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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Senioren - Jahreshauptversammlung  
Anschließend Adventfeier 
 
Freitag, 11. Dezember 2015  
um 11.30 Uhr 
im Gasthaus Lenz                                                                                                                 Euer Obmann 

Herbert Freundorfer 

 

 
 

Pensionisten - Jahreshauptversammlung 
anschließend Weihnachtsfeier 
 
Donnerstag, 18. Dezember 2015 

um 11.30 Uhr 
im Gasthaus Lenz            Es würde uns freuen, auch Sie begrüßen zu können. Mit freundlichen Grüßen 

Franz Traun ( Vorsitzender ) 
 
 

  

Regierung stellt sich vor und fährt auf das Volk 
ab! 
Narrenrepublik Langau: Wie jedes Jahr zu Faschingsbeginn 

stellte sich die Regierung der Faschingsrepublik Langau – Hes-
sendorf dem Volk vor. Dazu wählte sie heuer einen unge-
wöhnlichen Weg. Unter dem Motto „Ihre Regierung zum An-
greifen im Fummelzug“ begaben sich der Kanzler Ernst Resel, 
seine MinisterInnen und einige Wahlhelfer  auf eine Promoti-
onstour mit dem Bummelzug durch die gesamte Republik. 
Auch das Regierungsprogramm 2016 beschreitet neue Wege. 
So wird sich der Kanzler dafür einsetzen, dass jeder Langauer 
und Hessendorfer den Witz der Woche von ihm persönlich 
hören kann. Entspannungsministerin Heide Hecht weiß es 
genau: das Volk braucht Entspannung! In die gleiche Kerbe 
schlägt Freizeitministerin Renate Mayerhofer und setzt sich 
vehement dafür ein, dass die Freizeitangebote in der Republik 
von allen genossen werden können. Um diese Angebote noch reichhaltiger zu machen, wird die Ministerin für 
touristische Entwicklung Tanja Scheil die Schaffung der Skiwelt Kohlstadt, Beheizung des Bergwerksees auf Ther-
maltemperatur und die Eröffnung eines Gourmettempels im ehemaligen Tankstellengebäude voller Elan voran-
treiben. Sportministerin Ingrid Reiß brachte mit ihrem Slogan „Ich brauche keinen Radlweg damit ich meine 
Wadln reg“ ihr ehrgeiziges Programm auf den Punkt. Dem Schreckensgespenst Registrierkassa kann Finanzminis-
ter Martin Resel nicht viel abgewinnen. Er geht diesen Dingern einfach aus dem Weg – und zeigt damit eindrucks-
voll einen gangbaren Weg für alle Betroffenen auf. Auf die Frage, ob er mit diesem Programm nicht eine Protest-
note eines anderen Finanzministers fürchte, meine er lapidar: „Mit schlechten Noten kann ich bereits seit meiner 
Schulzeit bestens umgehen.“ Kipp, Kipp!                                                                                                      h.s. 
 

Ganz frisch eingetroffen: DVD’s der Gilde 2015! 
Erhältlich bei der Fa. Resel und bei der Fa. Zotter um nur 10.- Euro. 
 

Vorankündigung  NEU!  6 Vorstellungen wegen Platznot!  NEU! 
Die Lach- und Tanzgeschichten der Faschingsgilde Langau finden am 

So  10., Fr 15., Sa 16., So 17., Fr 22. Und Sa 23. Jänner 2016  im  Gasthaus Lenz  statt. 
 
Platzreservierungen werden ab 28. Dez.  2015 entgegengenommen. 
Beginnzeiten: Freitag und Samstag jeweils 19:29 Uhr, (hoiba ochte)  

die Sonntagsvorstellungen beginnen um  14:29 Uhr (hoiba drei) 

Seniorenbund 

Pensionistenverband 

Faschingsgilde 
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Neujahrskonzert 2016 
 

Die Waldviertler Grenzlandkapelle der Stadtgemeinde Hardegg erlaubt sich, Sie zum 
 

36. Neujahrskonzert 
am Sonntag, den 3. Jänner 2016 um 14 Uhr 

in der Freizeithalle in Langau recht herzlich einzuladen. 

 
Dirigenten: Johann Pausackerl, Mag. Stephanie Bauer, BA, 

Ing. Alexander Kianek, Mag. Karoline Schöbinger, BA 
Durch das Programm führt Ministerialrat Erich Oberlechner. 

 

Programm 
Unser Präsident, Konzertmarsch von Johann Pausackerl 

Marinarella, Ouvertüre von Julius Fučik, Arr.: Jindřich Brejšek 
Mein Herr Marquis!, Couplet aus der Operette „Die Fledermaus“ 

von Johann Strauß Sohn, Arr.: Emil Zelch 
Sopran: Stephanie Bauer 

Nostradamus von Otto M. Schwarz 
Treu zur Blasmusik, Marsch von Johann Pausackerl 

Pause 
Austrian Dances von Alois Wimmer 

How to Train Your Dragon, Filmmusik von John Powell, 
Arr.: Sean O´Loughlin 

Sway von Pablo Beltrán Ruiz, Arr.: Rob van Reijmersdal 
Titanic-Medley, Filmmusik von James Horner, Arr.: Takashi Hoshide 

Gesang: Stephanie Bauer 
Die lustigen Dorfschmiede, Marsch von Julius Fučik 

 
Programmänderungen vorbehalten! 

 
Saaleinlass um 13.15 Uhr … Eintrittspreise – nummerierte Platzkarten    
Erwachsene: Kategorie I: € 9,-- Kategorie II: € 8,-- Kategorie III: € 7,-- 
schulpflichtige Kinder: € 4,-- Vorschul- u. Kleinkinder: frei 
 
Kartenvorverkauf bei allen Mitgliedern der Grenzlandkapelle Hardegg und am Gemeindeamt der 
Stadtgemeinde Hardegg (02948/8450-14; pausackerl@hardegg.gv.at). 

 

Grenzlandkapelle der Stadtgemeinde Hardegg 
Grenzlandkapelle 
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Weihnachtsfeier 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 

      Samstag, den 12.12.2014  
um 19:30 Uhr  
im GH Lenz  
 

statt. Natürlich gibt es Dank unserer fleißigen Pressereferenten heuer wieder einen 
Video-Jahresrückblick. Und wem das nicht genug ist, kann sich gerne an unserem 
beliebten Engerl-Bengerl-Spiel beteiligen (€5-10). Für Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt!    Bitte gebt Bescheid, wenn ihr nicht kommen könnt.  

 

Jahreshauptversammlung 
Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung gab es wieder einige Neuigkeiten: Besonders freuen wir uns 
über unsere neuen Mitglieder:  Anna Prand-Stritzko, Christopher Böhm und Raphael Winkler. Weiters gab es 
Änderungen in unserem Vorstand. 

 Unser neuer Vorstand:  

Leiterin:  Julia Kurzreiter  Stv.: Lisa Reiß, Katrin Steindl 
Obmann:  Christian Mold   Stv.: Klaus Reiss, Paul Linsbauer  
Kassier:  Jakob Kaiblinger  Stv.: Christoph Willinger  
Schriftführerin:  Anna Messmann  Stv.: Karin Gutmann  
Kassaprüfer:   Lena Reiß, Thomas Prand-Stritzko  
Sektion Jugendheim:  Jakob Kaiblinger  
Pressereferenten:  Patrick Reiß,  Hannes Riedl, Mario Resel  

 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen ausscheidenden Funktionären für den Einsatz in den letzten 

Jahren bedanken. Und wünschen der neuen Leitung alles Gute für die Zukunft. 

 
Herbergsuche…  

 

…am 24.12.14 um 10.00 Uhr in der Kirche bei der Krippe. 
Dazu sind alle (LJMitglieder, Mama, Papa,  
Geschwister, Oma, Opa, Onkel, Tante und 
 alle Langauer) ganz herzlich eingeladen!  

 

Wichtige Termine für das kommende Jahr 

 Weihnachtsfeier:  12 .12.2014 
 Punsch vorm JH:  25.12.2015 um 1 Uhr 
 Remmi Demmi:  Samstag 06.02.2016 
 Summer Flash:  Samstag 11.06.2016  
 Flurreinigung: voraussichtlich 09.04.2016 

Die LJ-Langau wünscht allen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2015! 
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Samstag, den 12. Dezember 2015 
um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Langau 
 

 Verbringen Sie mit uns eine besinnliche Stunde  und 
lassen Sie den vorweihnachtlichen Stress hinter sich! 
Auf Ihr Kommen freut sich die Pfarre Langau 

Pfarre Langau 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im November 2015 los war 

Gesundheits- und Bewegungstag 

 
Am Sonntag, den 25. Oktober 2015 trafen einan-
der wieder zahlreiche gesundheitsbewusste und 
bewegungshungrige Langauerinnen bei der Frei-
zeitarena zum jährlichen Gesundheits- und Bewe-
gungstag. 
Die Palette der Teilnehmer war breit gestreut. Vom 
jüngsten Teilnehmer, Oliver Riedl (fast schon drei 
Jahre alt) - natürlich mit seinen Eltern - über Fami-
lien mit übermotivierten Kindern, leistungshungri-
gen Miderwachsenen, nieaufgebenden Alterwach-
senen bis zu gesetzteren aber dennoch voll moti-
vierten LeBe-Turnteilnehmern (so um die siebzig 
Jährchen ) waren mehr als fünfzig Teilnehmer 
unterwegs. Für die Jüngsten und die etwas Älteren 
ging es per Bummelzug, fachmännisch gesteuert 
von Adi Urban, und für die motivierten Mittelalterli-
chen natürlich auf Schusters Rappen - das gebie-
tet doch die Sportlerehre - zum Freizeitzentrum 
(sprich Altlangauerisch Kipp). 

 
Dort wurden dann in größeren und kleineren 
Gruppen kreuz und quer die gelungen angelegten 
und bestens gepflegten Wege über die Hochkipp, 
den Bienenlandlweg und rund um den See in Be-

schlag genommen. Es war das reinste Gewurrl, 
sozusagen. Dass das Wetter nur ja so war, tat 

der Motivation keinen Abbruch. Und dann, ja dann 
die Belohnung beim gastlichen Sportlerheurigen in 
der Freizeitarena. Gemütlich, kalorienreich und 
kommunikativ - und die Kinder konnten sich, weil 
vorher sichtlich unterfordert, noch am Rasenfuß-
ballgrün austoben. Ein Hipipphurra allen Teilneh-
mern. 

 

Die allerletzte Quiznacht 

 
Beinahe bombastisch ging die 7. und letzte Quiz-
nacht zu Ende: mit einem kleinen Feuerwerk auf 
dem obligaten Mohnstrudel wurden der letzte so-
wie die drei ersten Plätze überrascht. 
Als Sieger wurde das Team mit der wahrscheinlich 
größten Anzahl an Buchstaben beglückwunscht, 
nämlich das „Familientreffen“, bestehend aus zahl-
reichen Mitgliedern der Familie Prand-Stritzko. 
Auf den nicht minder ehrenvollen Rängen landeten 
das „B-Team“ (2.) und der Newcomer „Google“ 
(3.). Die „Blecherne“ ging an „Brainstorming“. 

 
Das Team der Quiznacht mit Andreas Pribitzer, 
Daniel Mayerhofer, David Mayerhofer, Ewald 
Brunmüller, Helmut Silberbauer, Martina Lasar 
und Thomas Schmutz gab fast 100 Teilnehmern 
sowie etlichen Zuschauern manche harte Nuss zu 
knacken auf.  
Weil es sich um die letzte Quiznacht handelte, 
bekamen diesmal auch alle Teilnehmer, die noch 
nie in diesen Genuss kamen, auch ein Stück von 
einer diesmal extra zusätzlich angefertigten Mehl-
speise. 
Vielen Dank an das ganze Team für die Organisa-
tion und Abhaltung dieser einmaligen Veranstal-
tung - bleibt uns nur zu hoffen, dass es nicht wirk-

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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lich die letzte Quiznacht war und nach einer Pause 
wieder einmal die Quiznacht Langau am Veran-
staltungskalender steht! 
Nochmals vielen herzlichen Dank an ALLE für 
dieses wunderbare Event!!! 

 

Feuerwehrübung am Nationalfeiertag 

 
Am Nationalfeiertag hielt die FF Langau wieder 
eine Übung ab - um 9 Uhr war die Übungsannah-
me: Brand im Fernheizwerk Langau 75b. 
Da nun schon bald das alte Tanklöschfahrzeug 
durch ein neues ersetzt werden soll, wurde v.a. 
der Wasserwerfer beübt, der vor allem bei Groß-
bränden (wie z.B. an Industriegebäuden wie dem 
Fernheizwerk) zum Einsatz kommt. 
Am alten Fahrzeug ist ein Wasserwerfer montiert, 
dieser kann jedoch nur direkt vom Fahrzeug selbst 
aus betrieben werden. Das macht es in Einsatzsi-
tuationen besonders dann schwierig, wenn man 
das Fahrzeug nicht nahe genug an den Brandherd 
bringen kann bzw. es zu gefährlich (für Fahrzeug 
und Besatzung) wird. 
Am neuen Fahrzeug soll daher dann ein ‘mobiler’ - 
d.h. tragbarer Wasserwerfer zur Verfügung ste-
hen, der dann über Versorgungsleitungen mit 
Wasser betrieben werden kann. Um dies vorab zu 
simulieren hat sich die FF Langau bei der FF Ge-
ras ein entsprechendes Gestell für den Wasser-
werfer ausgeliehen. 
Die Übung zeigte jedoch sehr schnell, dass das 
Ortshydrantennetz für den Betrieb eines Wasser-
werfers nicht genügend Wasser liefern kann (ein 
Wasserwerfer kann bis zu 2.400 Liter pro Minute 
Wasser auswerfen, das Wasserleitungsnetz 
schafft jedoch nur 800 bis 1200 Liter pro Minute). 
Im richtigen Einsatzfall müsste daher noch zusätz-
lich Wasser aus dem Ortsbach entnommen wer-
den. 
Übungsleiter dieser Übung war Kdt. OBI Andreas 
Schmutz, die Überwachung erfolgte durch EHBI 
Roman Silberbauer. 
Im Anschluss gab es wie immer die Übungsnach-
besprechung mit Imbiss im Feuerwehrhaus, wobei 
wir uns bei Gabriela Eidher für die Kuchenbeigabe 
herzlich bedanken dürfen! 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 

 

Im Notfall richtig handeln 

 
Unter diesem Motto stand der Vortragsabend mit 
Bezirkskommandanten ORR Harald Dworak am 4. 
November 2015 im Feuerwehrhaus Langau! Das 
WIE und WAS in den ersten Minuten bei einem 
Notfall! 
Mit vielen persönlichen Erfahrungen aus der eige-
nen, sehr reichhaltigen Praxis bot Harald Dworak 
einen kurzweiligen Abend, der in einen theoreti-
schen Teil und einen praktischen Teil gegliedert 
war. Vor allem die ersten Maßnahmen bei einem 
Notfall sind oftmals entscheidend. Neben den be-
kannten Erste Hilfe Maßnahmen (stabile Seitenla-
ge, Herzmassage, Beatmung,..) wurde vor allem 
auch der Einsatz des Defibrilators geübt. Nach-
dem ein "Defi" im Eingangsbereich des Gemein-
deamtes zur Verfügung steht, war dieser Teil 
ebenfalls sehr wichtig! 
WICHTIG vor allem auch deswegen, um das Vor-
handensein des "Defis" immer wieder in Erinne-
rung zu rufen! 
Seitens der Gemeinde dürfen wir uns beim Refe-
renten Harald Dworak recht herzlich für den sehr 
interessanten und informativen Auffrischungs-
Abend bedanken - gerade im Bereich der Ersten 
Hilfe kann man nicht oft genug Informationen 
sammeln, um im Ernstfall auch richtig zu handeln - 
vielen Dank!!! 
Wir haben uns auch über die vielen Besucherin-
nen und Besucher sehr gefreut - ein Zeichen, dass 
dieses Thema zu jeder Zeit heiß ist!!! 
Ebenfalls ein Dankeschön an unsere FF Langau 
für die Gastfreundschaft! 

 
Heldenehrung unseres ÖKB 
Am 8. November 2015 veranstaltete unser Kame-
radschaftsbund wieder die traditionelle und sehr 
feierlich gestaltete Gedenkfeier an die Opfer der 
beiden Weltkriege. 
Die Gedenkfeier wurde mit einem Gottesdienst in 
unserer Pfarrkirche begonnen. Im Anschluss zo-
gen die beteiligten Formationen mit den vielen 
Besucherinnen und Besuchern zu unserem Frie-
dens- und Kriegerdenkmal für den feierlichen 
Festakt.  
Neben unseren Kameradinnen und Kameraden 
der Ortsgruppe Langau nahmen auch viele 
Kameraden aus den Nachbargemeinden teil. Auch 

9 



 
unsere Freiwillige Feuerwehr, Kinder unserer 
Volksschule, Vertreter des Kriegsopfer- und Be-
hindertenverbandes, der Gesangsverein, die Mu-
sikkapelle Langau und die Gemeinderäte nahmen 
teil. 

 
Durch die besonders pietätvolle Gestaltung und 
das wunderbare Wetter, wurde es wieder eine 
sehr stimmungsvolle und berührende Gedenkfeier. 
Herzlichen Dank an unseren Kameradschaftsbund 
Langau und allen Mitwirkenden für die Abhaltung 
dieser traditionellen Feier. Es ist immer wieder 
wichtig, dass diese furchbaren Zeiten des 1. und 
2. Weltkrieges nicht in Vergessenheit geraten und 
so unseren Generationen, die in Frieden in unse-
rem schönen Heimatland aufwachsen konnten, als 
Mahnung dienen. 

 
Schuleinschreibung in der VS LANGAU 
 
Die Schuleinschreibung für die Volksschulen 
Langau und Geras findet am 
Donnerstag, den 14. 1. 2016 in der VS Langau 
statt. 
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 31. 8. 2016 
das 6. Lebensjahr vollenden. 

 
Das heißt: Kinder, die zwischen 1. 9. 2009 und 31. 
8. 2010 geboren sind. Für Kinder, die zwischen 1. 

9. 2010 und 1. 3. 2011 geboren sind, besteht die 
Möglichkeit zur Einschulung, sofern die Schulrei-

fe festgestellt wird. 

Notwendige Urkunden: 

 Geburtsurkunde des Kindes 

 Staatsbürgerschaftsnachweis des Erzie-

hungsberechtigten 

 wenn die Erziehungsberechtigten nicht die 

Eltern sind: Nachweis über die Erzie-

hungsberechtigung (Vormundschafts-, 

Adoptionsnachweis u. dgl.) 

 

Wanderung im Nationalpark Thayatal 
 
Am Nationalfeiertag 2015 traf sich eine Gruppe 
Wanderfreudiger aus der Gemeinde Langau zur 
Wanderung im Nationalpark Thayatal. 
Bernhard Schedlmayer als NP-Ranger stellte ge-
meinsam mit den Besuchern eine individuelle 
Wanderroute zusammen, welche auch für die vier 
begleitenden Kinder gut bewältigbar sein sollte. 

 
Zunächst ging es zur Burg Kaja und anschließend 
führte ein Wanderweg durch das wildromantische 
Kajabachtal rund um die Ruine Kaja bis zum Um-
lauf. Bei herrlichem Herbstwetter konnten die 
Wanderer das eindrucksvolle Thayatal mit steilen 
Felswänden und sanften Wiesen, mit natürlichen 
Laubwäldern und einer faszinierenden Tierwelt 
kennen lernen. Vom Umlaufberg am Überstieg 
genoss man einen beeindruckenden Ausblick auf 
das Thayatal. 
Danke für die Einladung durch die Geschäftsfüh-
rung des Nationalparks und an den überaus kom-
petenten Begleiter Bernhard Schedlmayer. 

 
vorweihnachtlicher Bauernmarkt in Langau 
- immer ein Geheimtipp 
 
Am Samstag den 28. November 2015 fand wieder 
unser traditioneller vorweihnachtlicher Bauern-
markt statt. An diesem ersten Adventwochenende 
kamen wieder viele Besucher aus nah und fern, 
um aus dem reichlichen Angebot zu schöpfen. 
Neben den vielen kulinarischen Leckerbissen und 
der viel bewunderten Kleinkunst, die hier an die-
sem Samstag in hoher Qualität geboten wurde, 
gab es auch wieder die großartige Kooperation mit 
der Musikschule Thayatal. Neben dem stressfreien 
Erwerb des einen oder anderen Weihnachtsge-
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schenkes und der Verkostung von so manchen 
Schmankerln, wurde der ganze Tag von wunder-
baren weihnachtlichen Klängen umrahmt. Die 
„Bande“ (Jugendkapelle aus unserer näheren Re-
gion) und zahlreiche Ensembles unserer Musik-
schule sorgten für einen wahren Ohrenschmaus. 
Durch dieses einmalige Angebot an Produkten 
und Musik und vor allem auch durch die schön 
geschmückte Freizeithalle entstand wieder eine 
ganz besondere Atmosphäre des Wohlfühlens. 

 
Vielen herzlichen Dank ALLEN, die sich am Bau-
ernmarkt beteiligt haben und sich so engagieren, 
damit dieser auch immer wieder stattfinden kann – 
allen voran der Hauptorganisatorin Martha Resel. 
Ebenfalls besonderer Dank gebührt unseren Mu-
sikschülern mit ihren Lehrkräften für die wunderba-
ren Klänge während des ganzen Tages. 

 
 
Stipendien für SchülerInnen und Studen-
tInnen 
Die Abteilung Stiftungsverwaltung vergibt Stipen-
dien aus sechs Stiftungen an SchülerInnen und 
StudentInnen. 
Die Einreichfrist beginnt am 1. September und 
endet am 30. April des laufenden Schul- bzw. Stu-
dienjahres. 
Die genauen Voraussetzungen für die Stipendien 
finden Sie auf der Homepage des Landes Nieder-
österreich unter 
http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-
Beihilfen/Stipendienstiftungen.html. 
Damit sollen SchülerInnen und StudentInnen bei 
ihrer Ausbildung unterstützt werden. 
Pro Schul- bzw. Studienjahr wird nur ein Sti-
pendium pro SchülerIn bzw. StudentIn ge-
währt. 
Die BewerberInnen müssen 

 ordentliche SchülerInnen oder StudentInnen 

sein, 

 bedürftig sein, 

 österreichische öffentliche oder mit dem Öf-

fentlichkeitsrecht ausgestattete höhere Schu-

len mit Reifeprüfungsabschluss, Pädagogische 

Hochschulen, die Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik, (Privat-)Universitäten, 

Fachhochschulen oder Musikkonservatorien 

besuchen, 

 den Schulbesuch bzw. das Studium vor Voll-

endung des 35. Lebensjahres begonnen ha-

ben, 

 einen günstigen Schul-/Studienerfolg aufwei-

sen, 

 die österreichische Staatsbürgerschaft haben, 

 ihren Hauptwohnsitz in Niederösterreich zum 

Zeitpunkt der Geburt haben. 

Heizkostenzuschuss 2015 / 2016 
 
Sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern wird wiederum ein einmaliger 
Heizkostenzuschuss in Höhe von € 120,-- ge-
währt.  
Den Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbür-
gerInnen erhalten, die einen Aufwand für Heizkos-
ten haben und deren monatliche Einkünfte den 
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß 
§293 ASVG nicht überschreiten. 
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 
293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeitslosen-
geld/Notstandshilfe den genannten Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der 
NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreu-
ungszuschusses, deren Familieneinkommen 
den genannten Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den genannten Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Einkommensgrenzen für die Gewährung des NÖ 
Heizkostenzuschusses (brutto!): 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage: 

 Alleinstehend: € 872,31 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.307,89 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt € 
435,57 

BezieherInnen nach dem Arbeitslosenersiche-
rungsgesetz oder Kinderbetreuungsgeld 

 Alleinstehend: € 1017,12 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.524,99 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
€ 507,86 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort im Ge-
meindeamt (Hauptwohnsitz) bis spätestens  
30. März 2016 beantragt werden. 

 
Abschied vom Gasthaus Appeltauer 
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Auf Grund der Pensionierung unsres Wirtes Her-
bert Appeltauer wurde das Gasthaus Appeltauer 
mit 30. September 2015 geschlossen! 
Grund um seitens der Marktgemeinde Langau 
DANKE zu sagen und auch einen kleinen Rück-
blick auf das Gasthaus zu machen: 
Es ist nicht genau bekannt wann das Gebäude 
Langau 37 errichtet wurde - es ist jedoch doku-
mentiert, dass es 1902 noch keinen Stock hatte, 
aber bereits das bis heute erhaltene Eingangstor! 
1917 wurde die Gastwirtschaft von Johann Riffer 
gekauft und zusätzlich zum Gasthaus eine 
Fleischhauerei betrieben. 
1960 kaufte Herr Willi Appeltauer das Objekt und 
führte das Gasthaus bis 1976, wo er schließlich 
den Betrieb an seinen Sohn Herbert Appeltauer 
übergab. Fast 40 Jahre wurde das Gasthaus von 
Herbert Appeltauer geführt und bildete eine wichti-
ge Stätte der Kommunikation für unsere Gemein-
de! 
Das Gasthaus Appeltauer war auch immer das 
Vereinslokal für den Kameradschaftsbund der 
Ortsgruppe Langau, wichtiger Treffpunkt der 
Langauer Jägerschaft und natürlich für viele ande-
re Vereine! 
Wir bedanken uns seitens der Marktgemeinde 
Langau recht herzlich bei Familie Appeltauer und 
wünschen viel Gesundheit und Zufriedenheit für 
die wohlverdiente Pension! 
Wir alle denken gerne an die vielen gemütlichen 
und unbeschwerten Stunden im Gasthaus Ap-
peltauer! 

 
Defibrilator am Gemeindeamt 
 
Der Defibrillator auf der Gemeinde ist jederzeit frei 
zugänglich. Er befindet sich nach dem Eingang 
links in einem orangenen Kästchen mit Magnet-

verschluss in einer Tasche. 
Die Bedienung ist für Laien gedacht und er-
folgt mit Sprachansage. 

 
DEFIBRILLATOR 
Wenn es zu einem Atem-Kreislauf-Stillstand 
kommt, müssen Sie rasch handeln! 
Im Idealfall führt ein Ersthelfer die Herzdruckmas-
sage und die Beatmung durch während ein ande-
rer Helfer die Defi-Elektroden auf den nackten 
Brustkorb klebt (die Abbildungen auf den Klebe-
streifen zeigen Ihnen wie die Elektroden geklebt 
werden sollen).  
Schalten Sie den Defi 
ein und folgen Sie den 
Sprachanweisungen 
des Gerätes. Der 
Elektroschock wird 
nach Aufforderung 
durch das Gerät ab-
gegeben - dabei den 
Patienten nicht berüh-

ren! 
Durch die genauen 

Sprachanweisungen 
des Gerätes kann 
praktisch nichts falsch 
gemacht werden. 
 
Gerne können Sie am 
Gemeindeamt vorbei-

kommen und wir zeigen Ihnen den Platz, an dem 
unser Defibrilator bereit steht. 
Der Defi ist zu jederzeit zugänglich! 

 
 
www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 
 

 

 

Parteien- verkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch au-
ßerhalb der teienverkehrszeiten da. Parteienverkehrszeiten am 
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Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 
 
Liebe Langauerinnen und Langauer, liebe Hessendorferinnen und Hessendorfer! 
 
Es folgen nun die ruhigsten und 
besinnlichsten Wochen des Jah-
res. In unserer schnell-lebeigen 
Zeit ist es immer wieder wichtig 
inne zu halten und dankbar für 
das viele Gute und Schöne im 
abgelaufenen Jahr zu sein, aber 
auch an die schweren Stunden 
zu denken und wieder Hoffnung 
für das neue Jahr zu schöpfen. 
Durch unseren unglaublichen 
und einmaligen Zusammenhalt 
in Langau ist es immer wieder 
möglich besondere Leistungen 
für unsere Gemeinde zu errei-
chen. 
Dafür und für Ihr entgegen-
gebrachtes Vertrauen und 
selbstverständlich für Ihr enor-
mes freiwilliges Engage-ment 
dürfen wir uns an dieser Stelle 
stellvertretend für den gesamten 
Gemeinderat recht herzlich bedanken. 
Wir hoffen, Sie können die Adventzeit genießen und friedvoll und vor allem in Zufriedenheit verbringen. 
Im Namen des gesamten Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Langau wünschen wir Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2016 alles Gu-
te, viel Erfolg, vor allem Gesundheit und eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben! 
 

 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 
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Werte Langauer und Hessendorfer! 
In der Adventzeit bis einschließlich Weihnachtsfeiertage können Sie wieder bei einem erholsamen 
Spaziergang durch unseren Ort weihnachtlich geschmückte Adventfenster betrachten, etwas Ruhe 
sammeln und die künstlerische Hand der Gestalter bewundern. Allen, die sich bereit erklärt haben, dabei 
mitzutun, sei herzlichst gedankt. Die mit „B“ gekennzeichneten Gestalter bewirten Sie gerne am ersten 
Beleuchtungstag und geben Ihre Spende für einen caritativen Zweck. 
  

Mo, 30. November Elisabeth Stark   L 347 
Di,     1. Dezember Claudia Kielmayer   L 214 
Mi     2. Dezember Helga & Karl Wustinger  L 283 
Do,    3. Dezember Berta Steindl    L 180 
Fr,     4. Dezember Doris Reiß-Wurst   L 130 
Sa,     5. Dezember Ivana Linsbauer   L 187 B 
Mo,   7. Dezember Helga Schmutz   L 259/b 
Mi,    9. Dezember Friedrich Harrer   L 116 
Fr.   11. Dezember Margit Reiß-Wurst   L 130 
Sa,   12. Dezember Gerhard Zachauer   L 11  B 
So,   13. Dezember Hilde/Christian Mittag  L 59 
Mo, 14. Dezember Daniela Andre    L 144 
Di,    15. Dezember Volksschule Langau   L 98 
Mi,   16. Dezember Kindergarten Langau   L 98 
Do,   17. Dezember Roswitha Lehninger   L 336 
Fr,    18. Dezember Lotte Schmutz    L 173 
Sa,   19. Dezember Freizeitmuseum    L 36 
So,   20. Dezember      Renate/Reinhard Mayerhofer L 281 
Di,    22. Dezember Luzia Prand-Stritzko   L 124 

Auf einen besinnlichen Advent! 

 
Die Tischtennis-Mannschaften Horn IV und 

Horn VI bedanken sich bei Frau Ingrid Urban 

von Forever Living für das Dressen-ponsoring. 

(Burghard Reiss, Klaus Reiss, Martin Bayer, 

Thomas Bednar, Christoph Dundler und 

Christoph Urban) 

„Besinnliche und heitere Gedanken“  von 
Alois Dundler 
Dieses Buch kennen Insider seit einigen Jahren. 
Wer es nicht rechtzeitig erworben hat, für den 
gibt es eine zweite Auflage. Unter dem gleichen 
Titel erscheinen ab 15.12.2015 der erste Band 
und auch ein zweiter Band. Jedes Buch ist 
entweder bei Alois Dundler selbst oder in der 
Raiffeisenkassa Langau um je 10 € zu haben.  

Adventfenster 
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Veranstaltungen beim Nachbarn –  Dezember 2015 

 
Mo 07. 12. 20 Uhr  Jazzkeller Drosendorf „Be-
zaubernde Adventklänge“ 
 mit Ladies´ Sound Daniela Reiß & Pia Toifl 
 

Di  08. 12.  10 Uhr  Pfarrkirche Oberhöflein 
„Ambrosiusmesse“ des Imkervereins 
 11 Uhr  Oberhöflein am Kegelberg „Einweihung 
der Ambrosiuskapelle“  
 

Mi 09. 12.,  19 Uhr  Weitersfeld Rathaus,  
„70 Jahre 2. Weltkrieg, 60 Jahre Österr.  
 Staatsvertrag“, Zeitzeugenberichte, Dokumentar-
film mit Unterstützung des ORF und Werner 
Fitzthum 
 

Sa 12. 12.  16 Uhr  Pfarrkirche Felling  
„Adventsingen Chor Singbar Machbar“                   
Kammerorchester Retz, Bläserensemble der WGK  

 
Hardegg, Kindergruppe der Stadtgemeinde 
Hardegg 
 

So 13. 12. 16 Uhr Stift Geras Marmorsaal  
„Bezaubernde Adventklänge“ mit Ladies´ Sound 
Daniela Reiß & Pia Toifl 
 

Do 24. 12.,  14 Uhr  Gasthof Failler, Filmclub 
Drosendorf Weihnachtskinderkino „Petersson und 
Findus“ 
Fr 25. 12.,   20 Uhr  „Irrational Man“, Regie: 
Woody Allen, USA 2015 Komödie 
 

Do 31. 12., 14 Uhr  Hardegg  
Nationalpark-Silvesterwanderung Treffpunkt: 
Thayabrücke Hardegg – Info: www.np-thayatal.at

 
  
 
Wir gratulieren der Familie Alshihabi in Langau Nr. 106 ganz herzlich 
zu ihrer Tochter Maya, die am 14. November das Licht der Welt er-
blickt hat. Wir heißen sie mit ihren Eltern und Geschwistern hier bei uns in Langau herzlich willkommen!  
 

Die elfjährige Amal besucht seit kurzem die Neue Mittelschule Drosendorf. Frau Iman Ali hat den AMS-
Deutschkurs in Horn positiv abgeschlossen. Herzliche Gratulation! 
 

Herzlichen Dank allen SpenderInnen und Gastgebern! 
 

Spenden für unser Flüchtlingsprojekt nehmen wir weiter gerne entgegen unter: Raiffeisenbank Langau, 
Konto Pfarre Langau „ASYLFAMILIE“, IBAN: AT833299000004607735, BIC: RLNWATWWZWE. 
 

Wenn Sie uns irgendwie unterstützen können, melden Sie sich bitte bei: Franz Reiss jun., Langau 349, 
Tel. 0664 300 48 71 oder Gisi und Fritz Prand, Langau 331, Tel. (02912) 443 oder Annemarie Reiß, 
Langau 259a, Tel. (02912) 468. 

Vielen herzlichen Dank!   

Beim Nachbarn 

Flüchtlinge 
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Krippen-
spiel 
(Etwa Mitte 
der 50er-
Jahre) 
 
Sollten Sie 
ähnliche Fotos 
aus der „guten 
alten Zeit“ ha-
ben und sie 
gern veröffent-
licht  wissen, 
dann ist Rein-
hard Mayerhof-
er 0664 
73533280 oder 
willi@langau.at  
Ihr Williansprec  

hpartner. 
 

 
 

Nachfolgenden Spendern besten Dank für die finanzielle Unterstützung: 

DI Klemens Neunteufl/Graz   Anna Kühlmayer/Oberhöflein 

Franz Reiss/Obermarkersdorf   Irene und Ernst Kühlmayer/Wien 

Renate Vondracek     Edith Starnberger 

Edith Neuwirth/Riegersburg 99   Elfriede und Rupert Kremser 

Franz Reiss     L 40     Maria Winkler    L 240 

Maria und Alois Prand/Hessendorf 8  Ilse und Friedrich Linsbauer 

Theresia Willinger    L 9    Franz Bauer/Oberhöflein 71 

Irene Glaser      Robert Reiss    L 73 

Valerie und Franz Traun    Eva und Franz Traun/Wien 

Waltraud und Franz Sieber/Mattersburg Alexandra und Ing. Reinhard Groll 

Helmuth Traxler     Barbara Firmann    L 334 

Friederike Umschaden    Franz Kornell 

Maria Kühlmayer    L 134    Maria Neunteufl    L 107 

Maria Schön    L 80     Berta Edlinger/Unterthumeritz 

Rita Glaser/Geras     Johann Markl/Wien 

Theresia Grossinger    Ernst Pribitzer/Horn 

Das Kippteam     Adele Charvat 

Katharina Reiss     Maria Resel    L 174 

Team “Quiznacht Langau”   Gertrude Reiss 

 
 
 

Dankbar für jeden Tag    von Alois Dundler 
 
Von jedem Tag in unserem Leben 
kannst du etwas nehmen oder geben. 
Nehmen, was du unzufrieden bist. 
Geben, wenn du kurz mit unserem Herrgott 
sprichst. 
Es muss nicht viel sein, was du ihm sagst. 
Nur ein „Danke!“ für die Gesundheit, die du hast. 

 
Jeder Kranke, der danieder liegt, 
gäbe für Gesundheit alles, was es gibt. 
Deshalb sei dankbar für jeden Tag, 
den du gesund erleben darfst. 
Morgen könnte schon alles anders sein, 
wenn du krank danieder liegst und du bist ganz 
allein.

 

Es war einmal 

Spender 

Gedicht 
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Städt. Friedhof Eisenstadt: Muckenstruntz Peter Traxler; Bergkirche Eisen-
stadt: Joseph Haydn; Friedhof Klagenfurt-Annabichl: Ingeborg Bachmann; Preitenegg (Kärnten): Maria Schell; 
Helenenfriedhof (Baden bei Wien): Marika Rökk; Gutenstein (NÖ): Ferdinand Raimund; Horn: Elfriede Datzig; 
Stadtfriedhof Klosterneuburg: Fritz Eckhardt; Wieselburg: Alfred Böhm; Bad Ischl: Franz Lehar; Frauenstein (OÖ): 
Hans-Joachim Kulenkampff; St. Barbara-Friedhof, Linz: Adalbert Stifter; St. Wolfgang: Ralph Benatzky; Steinbach 
am Attersee: Friedrich Gulda; Aigen-Salzburg: Georg Kreisler; Anif: Herbert von Karajan; Großgmain (Sbg): Josef 
Meinrad; Arnsdorf (Sbg): Axel Corti; Wagrain: Karl Heinrich Waggerl; Donnersbach (Stmk): Hias; Zentralfriedhof 
Graz: Jochen Rindt; Krieglach: Peter Rosegger; Kitzbühel: Toni Sailer; Alpbach: Erwin Schrödinger; Baumgartner 
Friedhof, Wien: Götz Kaufmann; Döblinger Friedhof: Kurt Sowinetz; Grinzinger Friedhof: Peter Alexander; Heili-
genstädter Friedhof: Walter Berry; Hernalser Friedhof: Ernst Happel; Hietzinger Friedhof: Katharina Schratt; Lain-
zer Friedhof: Walter Davy; Neustifter Friedhof, Wien: Willy Kralik und Jenny Pippal; Ober-Sankt-Veiter Friedhof, 
Wien: Egon Schiele; Sieveringer Friedhof: Brigitte Xander; Südwestfriedhof: Michael Janisch; Wiener Zentralfried-
hof: Franz Schubert  

Aus den beiden genannten Definitionen setzt sich je 
ein weihnachtlicher Begriff zusammen.  
Was ist hier wohl gemeint?  

1) Anhänger des Christentums + unterirdischer Gang im Bergbau  
2) Beginn des christlichen Jahreskreises + ringförmige Zusammenfügung von Materialien  
3) christlicher Feiertag am 25. Dezember + holzige Pflanze  
4) Niederschlag in Form von Eiskristallen + erwachsener männlicher Mensch  
5) Leuchtmittel mit offener Flamme + elektromagnetische Strahlung, die für den Men-
schen sichtbar ist  
6) nach Ostern das wichtigste Fest im Kirchenjahr + Himmelskörper  
7) Pflanze aus der Familie der Orchideengewächse + längliche, gebogene Backwaren  
8) Teil der Pflanze, der den Samen umschließt (Plural) + traditionelles Nahrungsmittel 
aus gemahlenem Getreide  
9) überdachte Futterstelle + Tätigkeit ohne Zweck und aus Freude  
10) freiwillige Übertragung des Eigentums ohne Erwartung einer Gegenleistung + Mate-
rial in Form von dünnen Blättern, aus pflanzlichem Material bestehend 

 
 
 

Diorama ist fertig 

Das Bergwerks-Diorama ist seit November 2015 

im Museum eingebaut. Es kann ab Saisoneröffnung im April 2016 besichtigt werden. Vorher wird es eine 

technische Einschulung geben. Dabei erfahren wir alles Wissenswerte über die eingebaute Technik, Be-

trieb und Instandhaltung. 

Alle, die sich dafür interessieren, sind herzlich dazu eingeladen. Bei Interesse bitte bei Karl 

Kühlmayer melden (0664 145 99 03). 

Für Mai oder Juni 2016 planen wir eine Feier zum Abschluss des Diorama-Projektes. Dazu laden wir alle 

am Projekt Beteiligten, die Sponsoren und Förderer und alle am Diorama Interessierten ein. Das genaue 

Datum geben wir rechtzeitig im WILLI bekannt. 

Wir danken allen Förderern und Sponsoren 
 Fa. Riegl Horn 

 Faschingsgilde Langau 

 Fa. Allram, Langau 

 NÖ Versicherung 

 Schüttkasten Geras 

 Neubert Werner, Oberhöflein 

 Raika Langau 

 Sparkasse Horn 

 Fa. Hörmannsdorfer, Rassingdorf 

 Fa. Fraberger, Dallein 

 Fa. Blei, Langau 

 Lagerhaus Langau 

 Linsbauer Gabi, Langau 

 Volksbank Langau 

 Fa. Gangl, Langau 

 Fa. Wingelhofer, Starrein 

 Schmutz Otto, Langau 

 Fa. Harrer, Langau 

 Riffer Andreas, Langau 

 Fa. Auer, Krems 

 Fa. Blazek, Drosendorf 

 Grazer Wechselseitige 

 Fa. Spiegl, Zissersdorf 

 RM Perlmuttdesign, Felling 

 Volksbank Drosendorf 

 Volksbank Ziersdorf 

 Volksbank Horn 

 Fa. Wurth, Gr. Siegharts 

 Fa. Baumhauer, Dallein 

 Willinger Franz, Langau 

 Linsbauer Franz, Langau 

 Fa. Bauer, Riegersburg 

 

Rätsel 

Museum 
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Am Montag, den 30.November 2015 fand in der Musikschule Langau der Klassenabend Blockflöte und 
Musikalische Früherziehung der MS Thayatal mit meinen SchülerInnen aus Langau und Geras statt. 
 

Das Foto zeigt von links 
nach rechts:  
 
Lea Wolf,  
Samuel Höllinger,  
Anja Wolf,  
Manuel Briebauer, 
Kathrin Miniböck, 
 Anna Bayer,  
Laura Popp,  
Magdalena Andre,  
Nina Reiss-Wurst,  
Julia Kielmayer,  
Julia Reiss-Wurst) 

 
Marlene Olbricht 
 
(Musiklehrerin und 
Enkelin von Frau 
Schimani) 

 

MUSIKSCHULE 
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www . HARRER . at . tt 
Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Sanitär 

LANGAU – WEITERSFELD 

Wir  wünschen Euch eine schöne Adventzeit 

und 

Frohe, gesegnete Weihnachten 

sowie 

Alles Gute und viel Erfolg für 2016 
 

Wir bedanken uns für die zahlreichen Aufträge,  

und freuen uns auf die gute Zusammenarbeit für 2016 

Familie & Firma Harrer 

 

unser Betriebsurlaub: 23.12. - 6.1.2016     

auch in dieser Zeit erreichbar:   0664-2425325 

 

 

Mit dem Dank für 

das uns bisher 

erwiesene Vertrauen 

verbinden wir die 

besten Wünsche für 

ein frohes 

Weihnachtsfest und 

ein gutes Neues 

Jahr! 



 


